
Am letzten Wettkampftag werden in Kopenhagen noch die drei fehlenden Gewichtsklassen 
ausgetragen. Vom deutschen Team gehen zwei Teilnehmer an den Start. Damen bis 62 kg - 
Julia SWIETKOWIAK Damen über 73 kg - unbesetzt Herren bis 74 kg - Mokdad OUNIS  
Julia SWIETKOWIK steht im ersten Kampf in der 62-kg-Klasse mit der Tschechin Lenka 
MORAVOCA die Bronzemedaillengewinnerin der Dutch Open 2009 gegenüber.Mokdad 
OUNIS hat es mit Gabriel MASEKO aus Zambia zu tun. Herren bis 74 kg -  
  
Mokdad OUNIS 1/64-Finale: Nachdem Gabriel MASEKO aus Zambia nicht antrat, ist 
Mokdad kampflos eine Runde weiter. Im nächsten Kampf steht ihm Torann MAIZEROI 
(FRA) gegenüber.  
1/32-Finale: Auch Torann MAIZEROI, der nächste Gegner aus Frankreich, konnte wegen 
einer Verletzung nicht antreten.  
1/16-Finale: Nach einem langsamen Start kam Mokdad OUNIS gegen Thaer ALWAN (IRQ) 
langsam in Fahrt und holte sich einen Punkt nach dem anderen. Am Ende gewann er 
überlegen mit 17 zu 3 Punkten. Sein nächster Gegner ist Dmitriy KIM (UZB). 1/8-Finale: 
Einen echten Krimi lieferte Mokdad OUNIS auf der Kampffläche. Er gewann das Sudden 
Death gegen den Ukrainer Dmitriy KIM und steht jetzt im Viertelfinale.  
  
Mit jeweils vier Punkte gingen beide Wettkämpfer in die dritte Runde. Dort musste Mokdad 
einen Kopftreffer einstecken. Er gab nicht auf und holte sich buchstäblich mit der letzten 
Sekunde den Ausgleich zum 7 zu 7. In der vierten Runde war der Ukrainer mit seiner 
Kondition am Ende. Eine halbe Minute vor dem Schlussgong konnte Mokdad den 
entscheidenden Siegtreffer anbringen. Im Viertelfinale hat er es jetzt mit Seydina DRABO aus 
Burkina Faso zu tun.  
  
1/4-Finale: Endlich!!! Deutschland hat auf alle Fälle eine Medaille sicher in der Tasche. Im 
Viertelfinale gelangMokdad OUNIS ein beeindruckender 10-zu-0-Sieg gegen Seydina 
DRABO aus Burkian Faso. Der Gegener für das Falbfinale wurde zwischen Kanada und Iran 
im Sudden Death ausgekämpft. Dort gelang dem Kanadier Potvin MAXIME der 
kampfentscheidende Punkt. Das Halbfinale ist für 17:15 Uhr angesetzt.  
  
Damen bis 62 kg - Julia SWIETKOWIAK 1/32-Finale: In der mit 48 Teilnehmerinnen 
besetzten Klasse gewann Julia SWIETKOWIAK ihren ersten Kampf mit 5 zu 4 Punkten 
gegen die Lenka MORAVOCA (CZE) durchsetzen. Nach der ersten Runden lag die Deutsche 
mit zwei Punkten vorne und konnte ihren Vorsprung in der nächsten Runde auf fünf Punkte 
ausbauen. Durch einen Kopftreffer verringerte die Tschechin den Vorsprung, musste am Ende 
aber ihre Niederlage akzeptieren. Als nächste Gegnerin erwartet Julia die Australierin Carmen 
MARTON.  
  
1/16-Finale: Durch eine knappe 0-1-Niederlage kam für Julia SWIETKOWIAK das 
vorzeitige Aus. Dabei war für die Lüdenscheiderin der Sieg bis zum Schluss zum greifen 
nahe. In dem ausgeglichenen Kampf konnte nämlich weder die Deutsche noch ihre 
australische Gegnerin, die Olympiateilnehmerin Carmen MARTON, einen Treffer zu landen. 
Entschieden wurde der Kampf durch zwei Verwarnungen, die gegen Julia ausgesprochen 
wurden. Schade - dieser Kampf hätte wirklich eine vierte Runde verdient.  
  
  
4. Wettkampftag  
Heute werden insgesamt vier Gewichtsklassen ausgekämpft. Die beiden Damenklassen bis 46 
kg und bis 73kg sind im deutschen Team nicht besetzt.  
Bei den Herrenklassen gehen an den Start:  



 
Herren bis 54 kg - Sasan DALIRNEJAD  
Herren bis 87 kg - Robert VOSSEN 
 
In der 54-kg-Klasse trifft Sasan DALIRNEJAD im ersten Kampf auf den Österreicher Tehil 
DOGN, während es Robert VOSSEN im Mittelgewicht mit Noureddin EBUELAROUGH 
(LBA) zu tun hat. Gestern, also am dritten Wettkampftag, gewann Korea bei den Herren bis 
63 kg die erste und bislang einzige Goldmedaille. Im Viertelfinale der 68-kg-Klasse scheiterte 
Korea übrigens an den für die Türkei startenden Servet TAZEGÜL, der mit 7 zu 3 Punkten 
deutlich gegen den Koreaner In-Kyu LEE gewann. Der in Nürnberg wohnende Türke verlor 
danach das Halbfinale knapp gegen den späteren Sieger aus dem Iran mit 3 zu 4 Punkten.  
  
Herren bis 54 kg - Sasan DALIRNEJAD  
1/32-Finale: In der mit 59 Teilnehmern besetzten Gewichtsklasse konnte sich Sasan 
DALIRNEJAD mit 1 zu 0 Punkten gegen Tehil DOGAN (AUT) durchsetzen. Der einzige 
Punkte in diesem Kampf fiel gleich in der ersten Runde.  
1/16-Finale: Spannender kann ein Kampf eigentlich nicht sein. Nach drei Runden holt sich 
Sasan DALIRNEJAD gegen den Uzbeken Sobir NAZARLIEV mit 6 zu 5 Punkten. Nach 
zwei Runden lag der Deutsche mit zwei Punkten im Rcküstand. Eine Minute vor dem 
Kampfendegelang ihm ein Kopftreffer, mit dem er 3 zu 2 in Führung ging. Sekunden später 
konnte auch der Uzbeke anbringen und holte sich damit die Führung zurück. Kurz vor dem 
Schlussgong konnte Sasan wieder einen Kopftreffer anbringen und holte sich den Sieg. Im 
nächsten Kampf 1/8-Finale muss er gegen Meisam BAGHERI aus dem Iran auf die Fläche. 
Gegen den Iraner verliert er anschliessend mit 4:10  
 
Herren bis 87 kg - Robert VOSSEN  
1/32-Finale: Nachdem der Libyer Noureddin EBUELAROUGH seinen Kampf nicht antrat, ist 
Robert VOSSEN kampflos eine Runde weiter.  
  
1/16-Finale: Mit 2 zu 0 Punkten gewann Robert VOSSEN den Kampf gegen Jakub 
STASTNY aus der Tschechei. Beide Punkte fielen bereits in der ersten Runde und wurden 
vom Swisttaler danach souverän bis zum Schluss verteidigt. Als nächster Gegner muss Robert 
jetzt gegen Bahri TANRIKULU antreten, den zweifachen Weltmeister aus der Türkei.  
1/8-Finale: Robert VOSSEN unterlag Bahri TANRIKULU (TUR) mit 1 zu 3 Punkten. Wer 
erwartet hat, dass der Swisttaler auf der Kampffläche ständig den Rückwartsgang einlegt, 
wurde angenehm überrascht. Immer wieder versuchte der Deutsche, gegen den türkischen 
Weltmeister zu punkten. Bis zum Ende der zwei Runde fiel kein einziger Punkt. In den letzten 
drei Minuten kam der Türke mit einem Angriff zum Kopf durch und lag drei Punkte vorne. 
Robert versuchte zwar noch einmal alles und konnte noch einen Punkt landen. Ein wirklich 
toller Kampf!  
  
3. Wettkampftag 
Als erster aus dem deutschen Tem muss Boris WINKLER bei seinem ersten Kampf gegen 
Ganesh KHADKA aus Nepal antreten. Vermutlich erst nach der Mittagspause ist dann Daniel 
MANZ an der Reihe, der nach einem Freilos im 1/32-Finale steht und gegen den Gewinner 
zwischen Yoven SOOBRAMANEY und Jo NESS aus Norwegen auf der Kampffläche steht. 
Den ersten Kampf muss Melanie HARTUNG, die ebenfalls durch Freilos eine Runde weiter 
ist, im 1/16-Finale gegen Bianca D`ANDRILLI (Australien) oder Caroline FISHER 
(Großbritannien) bestreiten.  
  



Damen bis 53 kg: 1/16-Finale: Mit einer beeindruckenden Leistung gewann Melanie 
HARTUNG ihren ersten Kampf gegen Caroline FISHER, die Vizeeuropameisterin 2008 aus 
Großbritannien. Nach einer punktlosen ersten Runde konnte Melanie in der darauffolgenden 
Runde gleich zwei Kopftreffer bei der Britin anbringen und ging mit 6 zu 0 Punkten in 
Führung. Sie verteidigte ihren Vorsprung nicht nur, sondern baute ihn bis zum Schluss auf 8 
zu 0 aus. Die nächste Gegnerin wird gerade zwischen Anna MIRKIN (ISR) und Euda 
CARIAS MORALES (GUA) ermittelt. Melanie verliert 3 zu 1  gegen Guatemala.  
  
Herren bis 68 kg - Daniel MANZ 1/32-Finale: Mit 4 zu 1 Punkten gewann Daniel MANZ 
seinen Kampf gegen Jo NESS aus Norwegen. Drei Runden lang diktierte der Deutsche das 
Geschehen auf der Kampffläche. Momentan wird gerade sein nächster Gegner ermittelt. Mal 
sehen, ob Daniel gegen den Schweden Sebastian LAI oder Jeffrey FIGUERO (Philippinen) 
antreten muss. Daniel Manz verliert 10:5 gegen Philippinen  
  
Herren bis 63 kg Boris Winkler 1/32-Finale:  
Boris WINKLER konnte seinen ersten Kampf nach drei souverän geführten Runden mit 3 zu 
1 Punkten für sich entscheiden. Als nächster Gegner erwartet ihn Brian GALLAGHER 
(USA). Boris verliert 7:4 gegen den Amerikaner.  
  
2. Wettkampftag 
Herren bis 58 kg - Levent TUNCAT 1/32-Finale: Nach einem Freislos musste Levent 
TUNCAT in der mit 76 Teilnehmern stark besetzten 58-kg-Klasse zum ersten Mal ggen Hadfi 
ABDELMAJID auf die Kampffläche. Der Deutsche dominierte den Kampf von Anfang an 
und lag nach der ersten Runde mit 4 zu 1 Punkten deutlich in Führung. Am Ende gewann er 
überlegen mit 8 zu 2 Punkten. Im nächsten Kampf steht ihm Amaud SANGUE aus Frankreich 
gegenüber.  
Levent hat den Kampf gegen den Franzosen SANGUE mit 2 zu 4 Punkten verloren. Gleich in 
der ersten Runde geriet der Deutsche mit drei unspektakulären Punkten in Rückstand und war 
von da an ständig um den Ausgleich bemüht. Obwohl Levent ständig nach vorne ging und 
alles versuchte, wollten die ersehnten Punkte einfach nicht fallen. Am Ende musste er seine 
Niederlage akzeptieren.  
  
Jennifer Köpf1/32-Finale:  
In der mit 55 Teilnehmern besetzten Klasse bis 57 kg gewann Jennifer KÖPF ihren ersten 
Kampf gegen Melvis CONTRERAS aus Venzuela mit 7 zu 0 Punkten. In der ersten Runde 
konnte die Dachauerin bereits nach 30 Sekunden einen Drei-Punkte-Kopftreffer anbringen. 
Bis zum Ende der zweiten Runde lag sie mit sieben Punkten vorne und brachte den ihren 
Vorsprung in den letzten drei Minuten sicher über die Runde. 1/16-Finale: Gleich in der 
ersten Runde musste Jennifer KÖPF einen Drei-Punkte-Kopftreffer gegen Josipa LOZANCIC 
aus Bosnien-Herzegowina einstecken. Erst in der dritten Runde gelang der Deutschen ein 
Punkt nach dem anderen. Nachdem die Gegnerin dann auch noch zwei Mal verwarnt wurde, 
lag Jennifer KÖPF beim Schlussgong mit 4 zu 3 Punkten vorne. Im nächsten Kampf erwartet 
sie Pei TSENG aus Taiwan. Leider verliert Jennifer mit 8:1 gegen die starke Pei Tseng.  
  
Nildem Kayas gewinnt ersten Kampf gegen Honduras Ohne größere Probleme gewann 
Nildem KAYAS ihren ersten Kampf in der mit 56 Teilnehmerinnen besetzten 49-kg-Klasse 
gegen Sandra ILDEZ MOTINO aus Honduras mit 2 zu 1 Punkten. Nach zwei Runden lag die 
Deutsche mit 2 zu 0 in Führung und brachte den Kampf kontrolliert über die dritten Runde. 
Ihre nächste Gegnerin ist Anna SOBOLEVA aus Russland. Für Nildem KAYAS kam das 
vorzeitige Aus gegen die Russin Anna SOBOLEVA. In einer absolut ausgeglichenen 
Begegnung konnte keine der beiden Kämpfinnen in der regulären Kampfzeit einen Punkt 



anbringen. Im Sudden Death sah es auch so aus, als würde die vierte Runde ebenfalls punktlos 
enden. 23 Sekunden vor dem Schlussgong zog die Russin den vorderen Fuß zum Naeryo-
chagi hoch und konnte einen Drei-Punkte-Kopftreffer anbringen. In der verbleibenden Zeit 
konnte die Swisttalerin den Rückstand dann nicht mehr aufholen.  
  
1. Wettkampftag 
Das Aus für Ulvi Kaya gegen Frankreich Die Enttäuschung steht Ulvi Kaya ins Gesicht 
geschrieben, Ulvi verliert gegen Michael Borot aus Frankreich 5:3 Punkten. Somit das aus im 
Achtelfinale. Beim Stand von 3:3 Punkten in der zweiten Runde nutzte der Franzose eine 
Unachtsamkeit des Swisttalers aus und erwirkte somit zwei Punkte die dann auch schließlich 
zum Sieg führten.  
  
Ebenfalls im Achtelfinale und somit ohne Medaillie ausgeschieden ist Helena Fromm gegen 
die Türkei. Somit ging der erste Tag ohne Medaillien für das Deutsche Nationalteam aus.  
  
Seinen fünften Weltmeistertitel sicherte sich der Ausnahmeathlet Steven Lopez aus den USA 
in der Gewichtsklasse bis 80 Kg. Im Schwergewicht wird aus Mali Keita Daba zum zweiten 
mal Welltmeister und bei den Damen - 67 Kg holt sich die Französin Gwladys Epangue den 
Weltmeistertitel.  
  
(Quelle P.Bolz DTU)  
 
 

Das NWTU-Weltmeisterschaftsteam Kopenhagen 2009 
 

 
(Quelle DTU Homopage) Informationen zur Taekwondo-Weltmeisterschaft in Kopenhagen, 
Dänemark  
Die Taekwondo-Weltmeisterschaft in Kopenhagen steht praktisch vor der Tür. Es sind nur 
noch wenige Tage bis die 16 zukünftigen Weltmeister im Damen- und Herrenbereich und in 
den unterschiedlichen Gewichtsklassen gefunden werden.  
Es wird die größte Weltmeisterschaft in der Geschichte der WTF (World Taekwondo 
Federation) werden. Vom 14.-18. Oktober werden innerhalb der fünf Wettkampftage 
beeindruckende 143 Nationen mit insgesamt knapp 1000 Athleten (404 Damen und 592 
Herren) gegeneinander antreten und spektakuläre und mitreißende Wettkämpfe präsentieren. 
Jeden Wettkampftag werden drei bis vier Weltmeister in unterschiedlichen Gewichtsklassen 
ermittelt.  
Die Kämpfe werden auf insgesamt fünf Matten ausgetragen. Während die Vorrundenkämpfe 
auf allen Matten, die Halbfinale auf zwei Matten entschieden werden, finden die Finalkämpfe 
jeweils auf dem Center Court statt. Die Vorrundenkämpfe beginnen täglich um 9:00 Uhr 
morgens. Die Siegerehrung erfolgt abends zwischen 20:00 – 21:00 Uhr.  
Die folgenden Gewichtsklassen kämpfen an den aufeinanderfolgenden Wettkampftagen:  
  
Mittwoch, 14.10.2009  
 
Damen bis 67 Kg (Helena Fromm)  
Herren bis 80 Kg 
Herren + 87 Kg (Ulvi Kaya)  
  
Donnerstag, 15.10.2009  

http://www.nwtu.de/typo3/alt_doc.php?edit%5btt_content%5d%5b1747%5d=edit&columnsOnly=bodytext%20%5Btext_align%20%7C%20text_face%20%7C%20text_size%20%7C%20text_color%5D%2C%5Btext_properties%5D%2C%20rte_enabled&noView=1&returnUrl=%2Findex.php%3Fid%3D108%26ADMCMD_view%3D1%26ADMCMD_editIcons%3D1%231747�
http://www.nwtu.de/typo3/alt_doc.php?edit%5btt_content%5d%5b1735%5d=edit&columnsOnly=header%2C%20%5Bheader_layout%20%7C%20header_position%5D%2C%20%5Bheader_link%7Cdate%5D&noView=1&returnUrl=%2Findex.php%3Fid%3D108%26ADMCMD_view%3D1%26ADMCMD_editIcons%3D1%231735�


 
Damen bis 49 Kg (Nildem Kayas)  
Damen bis 57 Kg (Jennifer Köpf)  
Herren bis 58 Kg (Levent Tuncat)  
 
Freitag, 16.10.2009  
 
Damen bis 53 Kg (Melanie Hartung) 
Herren bis 63 Kg (Boris Winkler) 
Herren bis 68 Kg (Daniel Manz)  
 
Samstag, 17.10.2009  
 
Damen bis 46 Kg 
Damen bis 73 Kg 
Herren bis 54 Kg (Sasan Dalirnejad) 
Herren bis 87 Kg (Robert Vossen)  
 
Sonntag, 18.10.2009  
 
Damen bis 62 Kg (Julia Swietkowiak) 
Damen + 73 Kg  
Herren bis 74 Kg (Mokdad Ounis)  
 
 
(Von Peter Bolz) 
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